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Bernd-Michael Land, geboren 1954 in Frankfurt am Main, ist Musiker, 
Klangkünstler und Sounddesigner. 
Seine musikalische Ausrichtung liegt in dem Genre der elektronischen 
Instrumentalmusik, Ambient, Klangkunst, Chill Out und Field-Recording. 
 
Inspiriert durch die Anfänge der elektronischen Musik in Deutschland, begann 
Land 1969 mit mehreren Tonbandmaschinen (Tape Music), Orgel und  
Theremin zu experimentieren und nahm Klavierunterricht.  
Parallel dazu begann er eine dreijährige Lehre im Kunsthandwerk (Metall),  
die er mit einem Gesellenbrief mit Auszeichnung abschließen konnte. 
 
Ab 1972 wurden auch Synthesizer (ARP Odyssey / Whiteface) eingesetzt, ein 
eingesetzt, um die musikalischen Ideen umzusetzen.  



 
Sein erstes physisches Album wurde 1974 veröffentlicht, dem bis heute  
weitere 30 Veröffentlichungen auf Tonträgern folgten. 
 
Als Keyboarder in diversen Rockbands spielte er dann den legendären Moog 
Minimoog, das Fender Rhodes Piano und eine Hammond B3. Sie waren bei 
unzähligen Live-Auftritten seine treuen Begleiter, bis für ihn dann die Ära  
des Krautrock endete. 
 
Bernd-Michael Land hatte ein großes Roland System 700 Modularsystem  
und produzierte damit Musik, Sounds, Jingles, Teaser und Trailer für Film, 
Theater, Werbung, Radio und Fernsehen.   
Neben zahlreichen analogen und modularen Synthesizern, setzte er auch  
CMI Fairlight III, Kurzweil 250 und NED Synclavier in seinem SynxsS-Studio  
für die Produktionen ein.  
 
Bei seinen Konzerten verzichtet Bernd-Michael Land bis heute auf den Einsatz 
von Computern  und setzt ausschließlich Synthesizer, Modularsysteme,  
Sampler und Effektgeräte ein. Im Mittelpunkt stehen dabei oft ungewöhnliche 
Klangerzeuger, wie beispielsweise das multidimensionale Haken Continuum 
Fingerboard, das ein besonders ausdrucksstarkes Spiel ermöglicht.  
 
Das elektronische Spektrum wird durch Naturaufnahmen (Field Recording)  
und akustische Instrumente ergänzt. Symphonische Gongs, Klangstäbe, 
asiatische Klangschalen, Koshi, Ocean Drum, gehen eine neue Symbiose ein. 
 
Land präsentiert seine Ambient- und Klangkunstkonzerte auch häufig in  
diskreter 4-4-4-Quadrophonie sowie in Hexagonie (6-Kanal).  
 
Es finden kontinuierlich Konzerte an ungewöhnlichen Orten statt, in Kirchen, 
Schlössern Burgen und aber ebenso auf diversen Festivals. 
 
Im September 2020 konnte Land sein 50-jähriges Bühnenjubiläum verzeichnen. 
 
Bernd-Michael Land ist Kulturpreisträger der Stadt Rodgau, erhielt mehrfache 
Auszeichnungen des Schallwelle Music Award und ist 22-facher Gewinner des 
Deutschen Rock und Pop Preises. 
 
Weitere Infos: www.bernd-michael-land.com 
 
 
 


